
 	  SickBoy hat Folgendes geschrieben:			  Das kann man doch gar nicht vergleichen (auch dich und
Schopenhauer nicht). Wann hat Schopenhauer gelebt und geschrieben? Vor 150 Jahren? Dann bring doch
heutzutage mal als unbekannter Autor etwas auf den Markt, das voller Fehler ist, seien sie der
"künstlerischen Freiheit" geschuldet oder nicht. Versuch macht klug :wink: 

Liebe Grüße	

Schopenhauer hatte damals beim publizieren doch die selben Probleme. Sein Werk wollte anfangs
niemand lesen. Wie viele waren bei seinem Vortrag neben Hegel, 5 Studenten? Ich vermute aber weniger,
dass es an der Schrift lag, sondern mehr daran, dass die Studenten seinem Inhalt nicht folgen konnten oder
wollten. Es war ja mehr oder weniger Zufall, dass er überhaupt heute bekannt ist. 

Mit aktueller zeitgeistlicher Literatur habe ich nichts am Hut, nur ich kann mir schwer vorstellen, dass
Menschen die nun Schopenhauer zB lesen, dann in einem neuen Werk das anders bewerten. 

Ich denke, wobei ich den Markt nun auch nicht kenne (nur philosophische Lesekreise, da gehts aber idR
rein um den Inhalt), dass es an solcher Schreibweise eigentlich nicht scheitern dürfte.

Lesen Sie hier die komplette Diskussion zu diesem Text (PDF).
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Absichtlich falsch schreiben
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